
6 I(riegstetten Itiegstetten -ìo Kt. Bez. Gemeinde Ort Datum/Bearbeiter

1. Fassung 06.81 / nvllr

!,aufgenommen
o besucht, nicht aufgenommen
o Hinweis Streusiedlung

Siedlungsentwicklung
Historischer und räumlicher Zusammenhang der wesentlichen Gebiete, Baugruppen, Umgebungen und Einzelelemente;
Konf likte; spezielle Erhaltungshinweise.

L264 Criestetten, 1276 lftienstetten, 1307 lGiechstetten
I(riegrstetten gehörEe i¡n Irtittelalter zur Herrschaft Halten und wurde mit dieser
1466 samt Kirchensatz an Solothurn verkauft. Ihrer Rechte verlustig, rraLrren die
IGÍegstetter an den Bauernaufst¿inder¡ von 1513, 1525 r.¡nd 1653 tei1. Die hohe Ge-
richtsbarkeit lag beí Bern trrd kam erst durch den Vüiniger VerLrag 1665 an Solo-
tl¡urn. hlÊihrend der Refonnation untersagten die Berner das l,lesselesen in der OrE-
schaft' worauf èie lGiegstetter von 1530 bis 1577 r¡ach Hiiniken zr:r tr4esse gjrrger¡.
Die Kirche zu lGiegstetten wtrrde 1512 und 1683 vollståírdig erneuert und 1843 wr:r-
de d.ie heutige, grosse _Kirche erbaut (E 0.0.8) .

Die klej¡re Genejnde l(riegstetten ist seit. jetrer der Bezj¡kshar:ptort des !Ësser-
arnts. Dies benùt auf der Tatsache, dass wÈihrer¡d Jahrhunderter¡ die r-unliegenden
Ge¡reinden, etwa èie HÊi1fte des Bezirks, zur Pfarrei ltiegstetten getrörÈen trnd
die Bauern hier zur lþsse gj¡gen. Seit, dem 17. ,Jh. g:rr¡rpieren sich r¡n eine l{reu-
zurtg (1.1.1) ðj.e Bauten mit den (früher) w-ictrtigsten El¡nktionen ftir ðie Region.
Die Bedeutung dieser Baugruppe (B 1.1) ist auch heute noch deutlich spttrbar.
Ni.::gends:uro sonst i¡n Bezirk fj¡det ¡rlarr soviele arctritektr:rhistorisch werEr¡olle
öffentlich¡e Bauten.

Das marl<anteste Gebåiude ist das Gasthaus l(reuz (E l"f .2), ein vomehrrer klassi-
zistischer LandgastLrof., 1774 von Paolo Antonio Pisoni erbaut. Das stattliche,
zweigeschossige, 7-aclrsige Gebåiude mtt, l,rlaìrrdadrrr¡r¡d ej¡r grosses Oekonrniegeh*iude
aus derselben Eþoche liegen direkt ar¡ einem kleinsr, klopfsteingepflasterLen
drej-eckigen PLatz, in dessen Mj-tte ein Baun stelrt (1.1.1). Die ar¡dere Seite des
Platzes wird ¡¡on dörflichen Bauter¡ aus dern 19. Jh. eingefasst. Vis à vis steht,
etwas zurücls¡ersetzÈ jn einem klej¡ren Park, das katlrolische Pfarrhaus (1.1.3),
ei.n kubisches GehÉiude urter einem lrial:rdach ntt angebauten Tre¡ryentärm1i.
Oualifikation -/.
Vergleichsraster
o Stadt (Flecken) lDorf
o Kleinstadt (Flecken) o Weiler

o Verstädtertes Dorf o Spezialfall

)

Lagequalitäten

räumliche Oualitäten

a rchitektu rh istorische Oual itäten
zusätzliche Oualitäten

Bewertung des Ortsbildes im regionalen Vergleich
BezirkshaupEort rnit öffentlicher¡ F\:riktionen. @wisse legequalitäten txoEz der Situ-
ienrng des kleinen Dorfes i¡: eber¡em Gelåinde aatL ¿er lKonzentration der Bebaur:ng r.un

ej:ren Rlnkt. An die Actrse entlang der Hauptstrasse, welche r¡cnr Zentn¡n dr:rclr eine
Freifläctre r¡n dj-e Kirche getreffit ist, reiclren unverbaute lviesen.

Besondere rär¡nlictre O¡alit¿iter¡ dank der l(onzentration r¡on staÈtlictren Altbauten mit
öffentlichen F\¡nktionen r¡n einen klejnen, klar gefasster¡ Platz, dern früheren Zentn¡n
des ülasserarnls, und der regeJrnåissigen Reitnrng errtlang der tÍauptstrasse.

Besondere architel<turhistorj-scl¡e g:alit¡iter¡ dânk der heute noch sptirbaren Lristori-
sctren Bedeutung a1s Bezirkshauptort und der Konzentration r¡on öfferrtlichen Altbauten.
In lGiegstetten stefien ein paar der wertr¡ollsten Bauten des Bezj-rks: der Gasttrof
Kreuz, rras Pfarrhan-¡s r:nd die katholische Pfa:rkirctre.

lnv6ntar d€r scht¡tzenswerten Ortsbilder der Schweiz (ISOS)
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Siedlungsentw¡cklung ( Fo rtsetzu ng)

Die zr¡¡ei Strassen j¡r Ost- !{est Richtr-rng, welche sich auf der Siegfriedkarte rzon
1884 noctt an ei¡ern Punkt kreuzen, verlaufen heute leicht vrersetzt, r:nd d"ie west-
liche Abzweigung wurde überdi¡rsrsiornl ausgebaut. Die hinterer¡ Nebenbauten des
Gastttofs Kreuz fielen ei:rem Parkplatz zr.un Opfer. Gegenüber steht der Hauptsitz
der "Barrk in lGiegstetter¡", ein freisteL¡endes Gebåiude mit Flachdach r:nd rzorge-
haingber Alwuiniumfassade (1.1.4), das sj-chzv¡arin Stellunq trnd Bautlp tiberhaupt
nicht an die bestehende Bebauung arq>asst, aber mÍt sej-nem "internationalen" Stil
an die repräsentative Bau^/eise der übrigen öffentlichen Bauter¡ anknüpfen wiIl.
Zu dieser¡ geLrörE. auch vis à vis das tÍctel Sternen, ein Landgasttrof aus dem 19. .lh.
nrlt strenger, regelmässiger Fassade r:nd klej.ner,vorgebauter Arkade.

Auf der SiegfriedkarEe von 1884 erkennt rnan, d,ass Kriegstetten bis zr¡n Ðnde des
letzten Jatrrhunderts noch ein sel¡r kleines Dorf war, das i¡n wesentlictren nur aust
ej-ner Gnqpe öfferrtlicher Bauten bestar¡d (B f .1). OLr¡¡ohl jn einer fnrchtbaren Ge-
gend situierÈ, ist lkiegstetten nj-e ein eigenÈIiches Bauerndorf gewesen wie ðie
nahegelegenen Ortscllaften Oekingen und Halten, sondern ein regionales Zentn¡n.
Auch i¡n Laufe des 20. Jtr.s hat sich das Zentnrm nr:r wenig vergnrössertt gegen De-
rendingen ur¡d Gerlafingen hi¡r kanen ein paar bürgerlÍche ltlchnhäuser zu Begjn¡
dieses Jahrhr.¡nderts hi¡rzu (G 1).

Den Abschluss des l(erns rnrkierL die kattrolische Pfarrkirche St. l4ar¡ritius (E 0.0.8),
das weitlrenrm sichtbare !{atrrzeichen von ltiegstetten. Der klassizistische Neubau,
eine gerät-un-ige dreisctrj-ffige Kirche mit eingebrrndenem Frontturmrwurde 1844 nach
einem Blt$/urf rrcn !{. Roller erbaut. Das lrurere wr:rde 1907 von A. Hardegger unge-
staltet. Ein schmaler Vorplatz und der ðie Kirche r-rngebende Friedhof kcrçlettieren
die Anlage. Die Kirche r:nd der gegenüberliegende, unverbaute Freirar¡n (U-Zo Il) mi¡
einem langgestrecl<ten "Dreisässentraus" aus dem 19. Jh. (0.0.9) trerunen den Kern rrcn
der späteren Ortserueiterung G 2).

Am lValdrand gegen Derendi-ngen entstanden r¡n die Jahrhundertwende ein paar Arbei-
ter- und l(ostlräuser (2.0.5). In der ersten ltilfte des 20. Jh.s kam entlang der
llauptstrasse gegen das Dorf hin ei.:re Rejlre rrcn bürgerlichen Häusern dazu (2.0.6) .
Die zraieigescltossj.ge Bebaur:ng rejht sich nur ei¡e Parzelle tief beidseits der Stras-
se. Dj-e tunliegende Elcene (U-Zo \II, U-Zo VII) ist bis heute fast r:nr¡erbaut geblieben,
sodass die aus dem 19. Jahrhr:ndert stannenden "Dreisässenlräuser" (0.0.9, 0.0.10) injårer alten Sitr:ation intakt erhalten geblieben sind.

Sädlich des Kerns entstelrt eine neue !{chn- r.¡nd Einfanih-enlrauszone (U-Ri V), wel-
che sj-ch nach tfalten ausdehnt. Hier sollte darauf geachtet werden, dass der direkte
An-çchlussbereÍch enÈlang der Oesch, an dem auch ein grosser, zurückversetzter ticf
1ie9t (0.0.11) , nicht weiter íjberbaut wird (U-Zo I).

Zu erv'rÉihnen bleibt' dass an der Oesch in lkiegstetten das erste Elektrizitätsu¡erk
Eu:rcpas stand, welctres Strcrn für ej¡re Ulrrmacherfabrik nach SolotLrurn lieferte
(0.0.13). fn r-¡nnr:lttelbarer Nåihe wr¡rde 1894 ein Hej¡n für geistig bel¡inderte Ki¡:der
gegrtindet, ei-ne grosse Anlage mit, nr¿ichtigem, r.rn die Jal¡rhr:nderLwende entstandenem
Iïaq>tgebÊiude (0. 0.14) .
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Gebiete, Baugruppen, Umgebungs-Zonen,
Umgebungs-Richtungen und Einzelelemente *
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